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Ausgangslage WS 2003/04

14 Fakultäten

30.170 Studierende

212 Studiengänge: 
Magister (HF/NF): 108
Diplom: 25
Staatsexamen (LA): 56
Staatl.Abschluß: 5
BA/MA: 17
DLL: 1



Zielstellung WS 2006/07

Umstellung aller Studienangebote mit Ausnahme:
- der staatlichen Ausbildungsstudiengänge

- Medizin
- Veterinärmedizin
- Zahnmedizin
- Pharmazie
- Rechtswissenschaft

- des kirchlichen Abschlusses
- der Diplomstudiengänge

- Psychologie
- Mathematik
(diese werden nach ECTS modularisiert)



Rahmenempfehlungen 2004

Studiengangsstruktur

Lehramtsstudiengänge

Schlüsselqualifikationen

Modulgröße i.d.R. 10 LP

Evaluation

Akkreditierung



Aufbau eines Moduls

10 Leistungspunkte (= 300 Std. workload; Anteil 
Präsenz- und Selbststudium)

Bis zu vier Veranstaltungen/ Teilprüfungen

Definition von Qualifikationszielen und 
Lerninhalten



Darstellung einer 
Modulbeschreibung

 



Schlüsselqualifikationen

Fachnahe SQ
(Konzeption zum Erwerb grundlegender methodischer 

Fähigkeiten sowie Kenntnisse des Fachgegenstandes)

Praktika und Fremdsprachen

Interdisziplinäre, fakultätsübergreifende SQ
(z.B. interkulturelle oder Gender Kompetenz)



Struktur des Bachelorstudiengangs

Bachelorstudiengang über 3 Jahre

180 Leistungspunkte (LP)

Kernfach

90 – 120 LP

Wahlbereich

30 – 60 LP

Schlüssel-

qualifikationen 30 LP



Optionen im Bachelorstudiengang

Kernfach incl. SQ

(insg. 120 LP)

6 Module
aus

1 Fach

3 Module
aus

1 Fach

(30 LP)

1 Modul
aus 1 Fach3 Module

aus
1 Fach

(30 LP)

3 Module
aus

1 Fach

(30 LP)
+

+ +

1 Modul
aus 1 Fach

+

oderoder

1 Modul
aus 1 Fach

+
„Zertifikat“

(ggfs. Masterfähigkeit)

Major-Minor-System

(60 LP)

(je 10 LP)

1. 2. 3.



Struktur des Masterstudiengangs

Masterstudiengang über 2 Jahre

120 Leistungspunkte (LP)

Konsekutiver 

Master

Nicht-konsekutiver 

Master (auch 1 Jahr)

Weiterbildungs-

Master (auch 1 Jahr)



Neue Verantwortungen

Hochschule
- Formierung von Modulen und Modulpaketen 
- Transparente Darstellung der Studienstruktur und 
der Wahloptionen

Schule
- Vermittlung der Fähigkeit zur Recherche nach der 
passenden Studienwahl

Studieninteressierte
- müssen Struktur der neuen Studienangebote 
verstehen

- Wahl der für Berufszielstellung passenden 
Studienstruktur



Information

Studienreform:
www.uni-leipzig.de/studref/

Zentrale Studienberatung:
www.uni-leipzig.de/zsb/
Leiterin der ZSB: Dr. Solvejg Rhinow
zsb@uni-leipzig.de

Übersicht Bologna-Prozess:
www.hrk-bologna.de



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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